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1. Ziel und Zweck 
In dieser Arbeitsanweisung werden die baulich- hygienischen Anforderungen an ein 
Patient*innenzimmer auf einer Intensivstation dargestellt. Hiermit soll die standardisierte Ausstattung 
zukünftiger Patient*innenzimmer sichergestellt werden.  

2. Allgemeine Hinweise 

 Patient*innenzimmer auf Intensivstationen sind als Ein- oder maximal Zweibettzimmer zu planen.  

 Auf neonatologischen Intensivstationen können auch Zimmer mit mehr als zwei Betten 
(Inkubatoren) betrieben werden.  

 Zur Isolierung von Patient*innen mit bestimmten Erregern sind Zimmer mit Vorraum als Kontakt- 
und Luftschleuse zu planen. Der Vorraum ist in eine reine und eine unreine Seite aufzuteilen. 

3. Voraussetzungen 
 

Raumgröße - Ausreichend großer Raum, um eine freie Personenbewegung 
um das Patient*innenbett zu ermöglichen und benötigte 
medizinische Geräte je nach Behandlungsspektrum 
aufzustellen. Als orientierende Größe: 

o 1- Bettzimmer: mindestens 25m² 
o 2- Bettzimmer: mindestens 35-40m²  
o Vorraum eines Isolierzimmers: mindestens 8m² 

- Orientierend können folgende Bewegungsflächen 
angenommen werden:  

o Vom Kopfende des Bettes zur Wand/Staufläche: 0,4-
0,8m 

o Vom Fußende des Bettes zur Wand/Staufläche: 1,5-
2,2m (Mehrbettzimmer), 1,5m (Einzelzimmer) 

o Von der Längsseite des Bettes zur Wand/Staufläche 
1,0-1,6m  

o Zwischen zwei Betten 2,2m 

Oberflächen und Fußböden - Müssen wischdesinfizierbar sein  

Belüftung - Fensterlüftung 
- Fenster sind mit einem leicht zu reinigenden Fliegengitter zu 

versehen 
- Sonnen/ Sichtschutz ist einzuplanen 

Sekundärluftkühlgeräte - nach Abstimmung mit dem IHU und gemäß Hygieneplan 

Beleuchtung - Deckenbündig 

Handwaschplatz - Aus infektionspräventiver Sicht kritisch abzuwägen: Auf ein 
Waschbecken im Patient*innenzimmer ist zu verzichten, 
wenn sich in der Nähe ein Waschbecken befindet. 

- Falls ein Waschbecken erforderlich ist, dann mit 
ausreichendem Abstand zur reinen Arbeitsfläche und zum 
Patient*innenbett, alternativ ist ein Spritzschutz nötig 

- Falls ein Waschbecken installiert wird, muss Trinkwasser 
warm/kalt, Wandspender für Seife, Händedesinfektionsmittel 
und Einmalhandtücher nebst Abwurf vorhanden sein. 

Schränke  - Feste Einbauten Decken- und bodenbündig 
- Mobile Schränke sind möglich 
- Einbau von geschlossenen Schränke ist zu bevorzugen, 

offene Regale sind zu vermeiden 

Weitere Ausstattung - Platz für die geschützte Lagerung des Tagesbedarfes 

- ausreichend dimensionierte reine und unreine Arbeitsflächen 
- Mindestens ein Abwurf mit handkontaktfreier Deckelöffnung  
- Wäscheabwurf  
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- Pro Patientenbett ist ein leicht zu erreichender 
Händedesinfektionsmittelspender erforderlich  

- bodenfrei montierte, wischdesinfizierbare Abtrennung zur 
Sichttrennung in einem 2-Bettzimmer  

PC-Arbeitsplatz - Optisch und räumliche Trennung von der reinen Arbeitsfläche 
- Aufstellen eines Druckers ist nicht zulässig 
- Wischdesinfizierbarkeit aller Oberflächen erforderlich 

(inklusive der Tastatur) 

 
 

 

 

 


